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Ulrike Plitt, die stellvertretende Vorsitzende des 
KSB Wesel, freut sich. Der Sport als bedeutender 
Integrationsakteur im Kreis hat gerade mit Gülsen 
Cecenoglu eine weitere Verstärkung erhalten. Als 
Integrationsbeauftragte wird Gülsen Cecenoglu auf 
verschiedenen Ebenen tätig sein. 

Synergien entstehen

Als Vorstandsmitglied des Kreissportbundes Wesel, 
im Vorstand des StadtSportVerbandes Kamp-Lintfort 
und im Vorstand des Lintforter Turnvereins, einem 
Stützpunktverein des Programms „Integration durch 
Sport“. „Damit ist die Struktur durchgängig: Von 
der Ortsebene bis hin zum KSB ist sie in der selben 

In Nordrhein-Westfalen leben mehr Menschen mit Zuwanderungsgeschichte als in 

jedem anderen Bundesland. Besonders auffällig ist das in den Ballungsgebieten an 

Rhein und Ruhr. Aber auch in ländlichen Gebieten steht das Thema auf der Tagesord-

nung. Der Sport als Integrationsmotor bringt sich dort ebenfalls ein. Im Kreis Wesel 

wird zum Beispiel aktiv „Networking“ betrieben.

Funktion tätig“, hebt Ulrike Plitt hervor. Die Syner-
gieeffekte dieser strukturellen Vernetzung liegen 
auf der Hand, zumal die Integrationsbeauftragte als 
Vorstandsmitglied des KSB auch in den entsprechen-
den Arbeitsgruppen des Landessportbundes NRW 
vertreten sein wird. Tim Bruckmann ergänzt: „Dar-
über hinaus bildet sich Know how, das nicht mehr 
wegzudiskutieren ist!“ Als hauptamtlicher Referent 
des KSB Wesel ist Bruckmann an zentraler Stelle in 
die Integrationsarbeit eingebunden. Wie wichtig 
sein Einsatz ist, zeigt sich daran, dass das Thema In-
tegration als Schwerpunkt in seinem Arbeitsvertrag 
verankert wurde. 
 So aufgestellt fühlt sich der KSB Wesel für zukünftige 
Aufgaben bestens gerüstet. Dennoch habe man auch 
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in Wesel die Netzwerkarbeit nicht neu erfunden, 
meint Ulrike Plitt. Man hat sich die Integrationsar-
beit von Kamp-Lintfort zum Vorbild genommen. Dort 
habe man erkannt, dass Sport ein hervorragendes 
Mittel sei, Integration voranzutreiben. So sei der 
Sport zum Beispiel gleichrangiger Vertreter einer De-
legation gewesen, die Kamp-Lintfort in die türkische 
Partnerstadt Edremit entsandt hatte. An den Besuch 
habe sich eine Einladung in den NRW-Landtag ange-
schlossen - praktische Netzwerkarbeit bis auf Lan-
desebene. Auch die Stelle von Gülsen Cecenoglu 
wurde von der Stadt eingerichtet. 

Wichtige Akteure gebündelt

Ziel sei es jetzt, die positiven Erfahrungen von Kamp-
Lintfort auf andere Kommunen im Kreis zu übertra-
gen. Dabei sei das gegenseitige Kennenlernen, der 
Kontaktaufbau und die Kontaktpflege zu den ver-
schiedenen Netzwerkakteuren wie Vereinen und 
Bünden, Jugendamt, Schule, Kirche etc. ein zentra-
les Element der Netzwerkarbeit. Und: „Integration 
ist eine Querschnittsaufgabe“, sagt Tim Bruckmann. 

Wie die aussehen kann, zeigt zum Beispiel die Auf-
taktveranstaltung „Schule trifft Sportverein“. In die-
ser Initiative des Kreises Wesel und der Plattform 
„Ernährung und Bewegung“ ist man als Partner da-
bei. „Zwangsläufig gibt es hier Anknüpfungspunkte 
zum Thema Integration“, weiß Bruckmann. Der Vor-
teil: An einer solchen Schnittstelle hat man verschie-
dene wichtige Akteure gebündelt, Schule, Verein, 
Kreis, Eltern, Schüler! Seit Jahren pflege man auch 
den „Aktionstag: Sport und Schule im Verein“, der 
ebenfalls modellhaft ein Forum für das Thema bie-
te. Außerdem, so ist sich das Weseler „Terzett“ einig, 
gingen Impulse von vielen Stellen eines Netzwerkes 
aus, so dass man sich von Seiten des Sports immer 
wieder einbringen könne. Viel Arbeit liegt vor dem 
ehrgeizigen Team aus Wesel. „Ohne die Unterstüt-
zung durch den LSB, durch Frau Tutar, wären wir als 
KSB aber nicht so weit“, lobt Ulrike Plitt. Der LSB hel-
fe unter anderem bei der Erstellung und Umsetzung 
des Integrationskonzeptes des KSB Wesel, das eine 
substanzielle Grundlage für die Arbeit sei. Gemein-
sam geht es eben am besten. 
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